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Holzgerlingen – Skeptiker hatten ge-

Legale und bezahlbare
Lösungen gesucht

(Zu dem Artikel „Steinenbronn – eine
Hochburg für illegale Pflegekräfte?“ vom
17. März).

Mangelndes Unrechtsbewusstsein?
Bei allem Verständnis gehen die Hinweise

von Frau Betz in die falsche Richtung. Zum
einen handelt es sich nicht um „Pflege-
personal aus Osteuropa“ sondern bestens-
falls um Haushaltshilfen. Sie sind also
NICHT pflegerisch tätig, insofern gefährden
sie die Existenz der etablierten sozialen
Vereinigungen auch nicht oder kaum.

Zum anderen, wenn ein pflegender Ange-
höriger, um Beispiel insbesondere bei der
häuslichen Betreuung und Versorgung eines
Demenzkranken, konkrete Unterstützung
und Entlastung für sich und den Kranken
sucht, sind die legalen Angebote beschränkt
auf Leistungen der Pflegedienste (im Minu-
tentakt) und bestenfalls gelegentliche stun-
denweise Betreuung („Sitting“). Eine Voll-
zeitpflegekraft ist ebenso wie eine Rund-
um-die-Uhr-Betreuung/Versorgung für ei-
nen privaten Haushalt unbezahlbar, ganz
abgesehen davon, dass die Pflegekraft eine
40 Stundenwoche hat und weder abends,
nachts noch an arbeitsfreien Tagen zur Ver-
fügung steht.

Was bleibt dem pflegenden Angehörigen

also anderes übrig, als eine ausländische
Haushaltshilfe (keine Pflegekraft, denn
Pflege führen die Pflegedienste durch) zu
engagieren, die diese Aufgaben meist mit
großer Hingabe, ohne auf die Uhr zu schau-
en, durchführen. Auf dem inländischen
Arbeitsmarkt und bei den zur Verfügung
stehenden Hilfsorganisationen gibt es keine
bezahlbaren Kräfte, die die gleichen Lei-
stungen erbringen.

Mangelndes Unrechtsbewusstsein? Es ist
ein Skandal, dass den pflegenden Angehöri-
gen in unserem reichen Deutschland keine
geeigneten und bezahlbaren Hilfen und
Dienstleistungen zur Verfügung stehen und
somit als einzige Alternative nur ausländi-
sche Kräfte infrage kommen. Jeder Politi-
ker, jeder Arzt, jede Kranken- und Pflege-
kasse predigt gebetsmühlenartig, dass häus-
liche Pflege einem Heimaufenthalt vorzu-
ziehen sei. Und mehr als drei Viertel aller
Pflegebedürftigen werden Zuhause ge-
pflegt. Das Pflegegeld ist bestenfalls ein
Taschengeld, viel zu niedrig, um davon die
notwendigen (legalen) Hilfen zu bezahlen.
Wie soll das anders gehen als mit ausländi-
schen Hilfen?

Frau Betz möge doch bitte konkrete,
legale und bezahlbare Lösungen vorschla-
gen, wenn ein Pflegebedürftiger eine
24-Stunden-Betreuung Zuhause braucht.

Ulrich K. Ellwart
Holzgerlingen

In Lebensmittelmarkt
eingestiegen

Weil im Schönbuch – Vorwiegend Zigaret-
ten, Kaugummis und Kosmetikartikel hat-
ten Einbrecher im Visier, als sie in der
Nacht auf Sonntag in ein Lebensmittel-
geschäft in der Hauptstraße einstiegen. Ge-
waltsamen Zutritt hatten sich die Unbe-
kannten über die Schiebetür am Eingang
verschafft. Der Wert der Beute ist laut Poli-
zei nicht bekannt. Sachschaden: 500 Euro.

Ermittelungserfolg
dank Video

Nufringen (red) – Einen raschen Ermitt-
lungserfolg landete das Autobahnpolizei-
revier Stuttgart. Dank der im Tankstellen-
bereich installierten Videokameras konnten
sie einen Fall von Fahrerflucht an der Rast-
stätte Schönbuch-West noch am selben Tag
klären. Ein 26-jähriger Mann aus Donau-
eschingen war bei einem Unfall am frühen
Sonntagmorgen schwer verletzt worden, als
er auf dem Parkplatz der Rastanlage aus
einem Reisebus ausstieg und von einem vor-
beifahrenden Personenwagen erfasst wor-
den war. Der Autofahrer setzte seine Fahrt
fort, wurde aber dank der Videoaufzeich-
nungen im Laufe des Sonntags ermittelt.
Aufgrund unterschiedlicher Zeugenaussa-
gen dauern die polizeilichen Ermittlungen
gegen den 40-Jährigen noch an. Ein Unfall-
sachverständiger wurde hinzugezogen.

Holzgerlingen (red) – Die Hauptver-
sammlung der Holzgerlinger Garten-
freunde fand am Samstag Nachmittag
im Bischof- Sproll- Haus statt. Der Vor-
sitzende Alfred Pfandl konnte auf ein
sehr erfolgreiches Jahr zurückblicken.
Vor 60 Jahren gründeten eine Handvoll en-
gagierter Holzgerlinger einen Ortsverein
von Gartenliebhabern und Siedlungswil-
ligen, um den Hunger und die Hoffnungs-
losigkeit zu bekämpfen. Ein Stückchen
Land zum Bewirtschaften, zur Haltung von
ein paar Hasen und Hühnern, das war ihr
Ziel, um so zur Ernährung der eigenen

Ehrung der Mitglieder der Garten-
freunde Holzgerlingen: (vorn von
links) Vorsitzender Alfred Pfandl,
Peter Görke (25 Jahre Mitglied),

Walter
(25), (h
Ehrenm
Alfred

Gartenfreunde z
e r

rtenfreunde gründeten sich vor 60 Jahren
Familie etwas beizutragen. Am völlig ver-
wilderten und verwahrlosten Abhang des
„Brockenbergs“ durften die ersten „Grabe-
länder“ angelegt werden.

Inzwischen hat sich vieles geändert, so
Vorsitzender Alfred Pfandl. Der Verein hat
190 Mitglieder, davon haben 75 einen Gar-
ten in der Anlage. Neben den pflegerischen
und gärtnerischen Arbeiten in den Gärten
gab es im letzten Jahr wieder viel zu tun:
Wege und Hecken wurden geschnitten, un-
terhalb der Schillerhöhe wurde der Wald-
rand ausgeholzt, der Gartenschuppen und
der Kinderspielplatz bekamen einen neuen
Anstrich. Mit viel Fleiß und Mühe wurde im

Vereinsheim ein neuer Granitboden verlegt
und passend dazu gab es einen neuen An-
strich.

Der Höhepunkt des Jahres war wieder
das Gartenfest mit viele Besucher aus nah
und fern. Beim Sommerferienprogramm bo-
ten die Gartenfreunde wieder einen Schup-
pertag an, bei dem die Kinder in der
Gartenanlage zum Beispiel bastelten und
am Ende wurde natürlich gegrillt.

Die Frauengruppe hat sich im vergange-
nen Jahre siebenmal zum Basteln, Stricken,
Nähen, Malen und Feiern getroffen. Viele
Handarbeiten wurden für die Tombola beim
Gartenfest hergestellt. Im Dezember feierte

die Frauengruppe
ihr 35-jähriges Be-
stehen. Laut Kassie-
rer Walter Ludwig
steht der Verein auf
gesunden finanziel-
len Beinen. Wegen
höherer Abgaben
von Bezirksverband
an den Landesver-
band steigen die
Mitgliedsbeiträge
auf 27 Euro ab 2008.

Ehrungen: Ausge-
zeichnet für 50 Jah-
re Vereinszugehö-
rigkeit wurde Ru-
dolf Ulrich, für 40
Jahre Friedrich
Mattler, für 25 Jahre
Peter Görke, Werner
Frank und Heinz
Frasch. Walter Lud-
wig erhielt für 27
Jahre Kassierertä-
tigkeit vom Bezirk
die Ehrennadel in
Gold. Zu Ehrenmit-
gliedern wurden Al-
fred Mohaupt, Willy
Blocher und Rolf
Kohler ernannt.

Bei den Wahlen
gab es keinen Wech-
sel im Vorstand.
Neuer Gartenob-
mann ist Reinhold
Schopf.

Ludwig (27), Werner Frank
intere Reihe von links) die
itglieder Rolf Kohler und
Mohaupt, stellvertretende

Vorsitzende Petra Steinert, Ehren-
mitglied Willy Blocher und Bezirks-
vorsitzender Wolfgang Günter.

Foto: Tarek Musleh

eichnen treue Mitglieder aus

Dank an langjährige Aktive
Weil im Schönbuch (red) – Der langjährige
Vorsitzende des Gesangvereins Weil im
Schönbuch, Michael Schuler (hinten links),
gab seine Aufgabe in der Hauptversamm-
lung ab an Albrecht Maurer (hinten rechts).
Sie ehrten die langjährigen Passiven Hel-

mut Gackstatter (hinten Mitte), der seit 60
Jahren Mitglied des Gesangvereins ist, so-
wie Bärbel Renz (30 Jahre förderndes Mit-
glied) und Brigitte Lutz (vorn rechts), die
seit Jahren im Chor ihre Frau steht.

KRZ-Foto: Annette Wandel
Nummer 79 15

und Stücklesbesitzer KRZ-Foto: Wandel
warnt: Tausend neue Bäume haben auf
den Streuobstwiesen der Gemarkung
gar keinen Platz. Doch der Plan der
Stadtverwaltung, zum tausendjährigen

Bestehen Holzgerlingens tausend jun-
ge Bäume pflanzen zu lassen, kam an.
Die letzten von 1136 Obstbäumen wur-
den am Wochenende gepflanzt.

VON HANS-DIETER SCHUH

Großandrang herrschte am Donnerstag auf
dem Bauhof: Bei der letzten von drei
Pflanzaktionen holten die Holzgerlinger
Stücklesbesitzer ihre bei der Stadt kosten-
los bestellten Obstbäume ab. Nach der
Frühjahrs- und Herbstaktion im letzten
Jahr wurde jetzt zum Jubiläumsjahr das
Ziel der Aktion „1000 Jahre – 1000 Bäume“
erreicht: tausend junge Bäume für die etwa
150 Hektar Streuobstwiesen. Hochstämme,
samt dafür notwendiger Pfosten und Ko-
kosgarn, verschenkte die Stadt und machte
dafür 20 600 Euro locker, um das Ortsbild
zu verschönern, etwas für die Umwelt zu
tun und einen Anreiz zu bieten, sterbende
Streuobstbestände wieder aufzufrischen.

Bürgermeister Wilfried Dölker freute
sich deshalb besonders, dass auch viele jün-

Anzeige
gere Grundstückseigentümer – dazu zählte
er auch die 40- und 50-Jährigen – vom An-
gebot der Stadt Gebrauch machten. „Dies
macht uns zuversichtlich“, sagte er, „dass
die Obstbäume nicht nur gepflanzt sondern
auch gepflegt und für die kommende Gene-
rationen gesichert werden.“

Gefragt waren nicht nur gängige moder-
ne Sorten sondern auch alte Obstbaum-
sorten wie Brettacher und Boskoop oder die
auf Holzgerlinger Markung häufig zu fin-
dende Nägelesbirne und Schweizer Wasser-
birne. Tafeläpfel wurden 621 Mal gepflanzt,
Tafelbirnen 216 Mal, 179 Zwetschgen- und
Mirabellenbäumchen sind jetzt in der Erde,
53 Süßkirschen, 44 Mostäpfel und 23 Sauer-
kirschen. Gut die Hälfte davon wurden im
Gebiet Bebelsberg gepflanzt, der Rest im
Eschelbach und kleineren Streuobstgebie-
ten. Mit einer Geschenk-Tüte der Stadt be-
dacht wurden am Donnerstag die 999. Be-
steller Katrin und Jochen Maurer, Verena
Schmid als 1000. und Heinz Volz als 1001.
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SCHÖNBUCH UND GÄU
Das Ziel, über tausend Bäume zu pflanz

r Not heraus ge
n, wurde erreicht: Bürgermeister Dölke

boren

Fastenwoche

Waldenbuch – Gibt es noch Hoffnung
für eine friedliche Lösung in Palästina?
Mit diesem Thema befasst sich die
Dritte-Welt-Gruppe Waldenbuch von
heute bis Freitag, 24. März. im Haus
der Begegnung. Dabei steht das Motto
„Verstehen ist der Anfang“ im Mittel-
punkt der Informations- und Fast-
woche, die von der Stiftung Entwick-
lungs-Zusammenarbeit Baden-Würt-
temberg gefördert wird. Martin Lemm,
Aktion Sühnezeichen, berichtet heute
über „Friedensinitiativen in Israel“,
die streitbare Juristin und Trägerin des
Alternativen Nobelpreises, Felicia
Langer fragt am Mittwoch nach
„Chancen auf Frieden?“. Ein Filmaus-
schnitt aus dem spektakulären Konzert
des West-Eastern Divan Orchestras
von Daniel Barenboim in Ramallah
zeigt am Donnerstag ein ermutigendes
Musikprojekt zum gegenseitigen Ver-
ständnis. Eine Lesung am Freitag mit
Literatur über Israel und Palästina
rundet das Programm ab. Beginn ist je-
weils um 20 Uhr. An den vier Abenden
wird um 18.30 Uhr gemeinsam eine
einfache Mahlzeit – gekocht von ver-
schiedenen Gruppen - eingenommen.
Dazu sind Fastende und Nicht-Fasten-
de eingeladen. Am Samstag gibt es um
19 Uhr ein orientalisches Festessen.

Erfolgreicher sein
Herrenberg – In wirtschaftlich un-
sicheren Zeiten hängt der Erfolg einer
Firma zunehmend von der richtigen
Positionierung im Markt ab. Qualität
und ein gutes Angebot allein reichen
längst nicht mehr, um beim Wettbe-
werb die Nase vorn zu haben. Bei Frei-
beruflern wie auch Marketingfachleu-
ten ist der unverwechselbare Auftritt,
die Einzigartigkeit des Produktes mehr
denn je gefragt. Martin Vitt-Reber be-
fasst sich heute um 19.30 in der VHS
neben den Grundlagen der Kunden-
akquise auch mit Erfolgsquoten und
Positionierungsstrategien. Info und
Anmeldung unter (0 70 32) 27 03-16.

Ostermenü italienisch
Herrenberg – Freunde der italienischen
Küche lernen in diesem Kochkurs ein
klassisches Ostermenü kennen. Kurs-
leiter ist Ruggero Scodanibbio. Der
Kurs findet am Sonntag, 25. März, von
10 bis 14 in der VHS statt. Weitere In-
formation erteilt die VHS unter Tele-
fon (0 70 32) 27 03 13. Anmeldung ist
erforderlich.

TA-Sitzung
Steinenbronn – Der Technische Aus-
schuss des Gemeinderats berät in sei-
ner heute um 18.15 Uhr beginnenden
Sitzung über den Kauf einer Kehr-
maschine, beantragten Befreiungen
von Bebauungsplanvorgaben beim Bau
des Aldi-Markts im Gewerbegebiet
Solwiesen sowie über Bauanträge.

Ganztagskonzept
Holzgerlingen – Die notwendigen Um-
baumaßnahmen für die Ganztagskon-
zeption in der Berkenschule sind heute
Thema in der Sitzung des Holzger-
linger Gemeinderats (ab 19 Uhr). Wei-
tere Tagesordnungspunkte: Förderung
der Stadt für CO2-Minderung, Gebüh-
ren für die Betreuung Ein- bis Zwei-
jähriger, Kauf von EnBW-Aktien und
Erneuerung der Heizkessel im Schul-
zentrum. Die Sitzung beginnt mit der
Bürgerfragestunde.
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